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ntelligenz-Platt 
: | 2 fur Se | 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinztal⸗Intelligenz⸗Comtolr im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Donnerſtag, den 21. October. a 


1842. 


No. 246, 


Angemeldete Fremde. ae 
Angekommen den 19. und 20. October 1847. 
Herr Kaufmann Moraß aus Odenkirchen, log. im Engl. Hauſe. Herr Schul⸗ 
Amts⸗Candidat Legrand aus Neuſtadt, Herr Geſchäftsreiſender Perey aus Stettin, 
Herr Negociant Rilier a. Bordeaux, log. im Deutſchen Haufe. Herr Amtmann Hil⸗ 
debrand aus Kamlauermähle, Herr Oekenom von Brauneck aus Sulitz, Herr Gaſt⸗ 
wirth Miller aus Zarnowitz, Herr Rentier Fenski aus Neukrügen, log. im Hotel 
d'Ollva. Herr Gutsbeſitzer Weſſel u. Herr Oeconom Bienkursky aus Stüblau. Herr 
Kaufmann Leſſer aus Thorn, Herr Oeconom Wayn aus Labiau in Oſtpreußſen, Herr 
Major a. D. Schrempt aus Dalwin, log. im Hotel de Thorn. 


Be ka n nt m a ch üg e n. 

* Die Umflände haben es erfordert, die reſp. Eigenthämer und Disponenten 
der von der Ganskruger Fähre aufwärts, bis zur Plehndorfer Schleuſe in der Weichſel 
lagernden Hölzer, welche vor dem J. Juni d. J. eingebracht And, heute wiederholent⸗ 
lich aufzufordern, dieſelben jetzt unverzüglich fortbringen oder auſwaſchen zu laſſen, 
widrigenfalls die letztere Maaßregel auf ihre Gefahr und Koſten von Polizeiwegen, ohne 
weitere Anmahnung ausgeführt werden würde, wozu die nöthigen Voranſtalten bereits 
getroffen ſeien. Sollten bei Erlaß dieſer Aufforderungen einzelne unbekannte Eigen⸗ 
thümer von Holztraften vielleicht übergangen fein, fo werden ſelbige zu gleichen Maaß⸗ 
nahmen unter der nämlichen Verwarnung, hierdurch ebenfalls verpflichtet; auch wird 
gleichzeitig bemerkt, daß, wenn zur vollſtändigen Erreichung des Zwecks, nämlich 
Herſtellung einer freieren Fahrt und Platzgewinnung für die noch in dieſem Herbſte 
zu erwartenden neuen Holztraften, die Räumung der Weichſel auch von den erſt nach 
dem 1. Juni d. J eingebrachten Hölzern nothwendig werden follfe, die be⸗ 
treffenden Eigenthümer der diesfälligen Aufforderung der Strom⸗Pollzei⸗Inſpection 
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üglich Felge zu leiten haben, um ſich nicht hnlichen Exrecutions Maaß regeln 
nn 2 1 | den. 4 mee biff her wohl thun, bei 
Zeiten ihre mh gen daua u treffen. . 3 2 8 45 i > 


Danzig, den 18. Octeber 1847. N 

Der Polizei- Präſident. 2 
| v. Elanfewisp. 
2. Der hieſige Kaufmann Carl Friedrich Brandt u. die Igfr. Emilie Friederike 
Sophie Laubmeyer haben in der gerichtlichen Verhandlung d. d. Königsberg den 17. 
September d. J. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen 
einzugehende Ehe gänzlich ausgeſchloſſen. ; 

Danzig, den 30. September 1847. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


X VER T ISS EME NT S. 


uns gelangen zu laſſen. 


den werden. Die verſtegelten Submiſſionen bitten wir bis zum 25. October c. an 


5 Meine liebe, liebe Frau geb. Thiel wurde geſtern Abend 11 Uhr von Gott 
zum ewigen Lichte erhöht. Dieſes ſtatt beſonderer Meldung. 
anzig, den 29. October 1847. . W. Gönnert. 


A en te ige n. 
7. Sollte Jemand Brackßeine liefern wollen oder geſonnen ſein, die Anfuhr der 
hinter Pelonke ſchen gegrabenen Steine zu übernehmen, der beliebe ſich Sonnabend, 
den 23. d. Mie. Vormittags 12 Uhr im Engl. Haufe, Eingang Langeumarkt, zu melden. 
8. Die den Dr. Dannſchen Erben gehörigen Hänjer Jopengaſſe und Portſchai⸗ 
ſengaſſe No. 593. une 592. ſollen aus freier Haud, ohne Elamtſchung eines Dritten 
verkauft werden. Nähere Auskunft wird daſelbſt und Reitbahn 42., parterre, ertheilt. 


- du 2 


9. Beil S. Anhuth, Langenmarkt No. 432., ſo wie in der Homann⸗ 
ſchen Buchhandlung und bei Levin in Elbing iſt zu haben: De | 
Ludwig Schellhorn (120) auserleſene 
Geburtstags⸗, Hochzeits⸗ Neujahrs⸗ und 
f Abſchieds⸗Gedichte, Stammbuchsverſe, Zeintfprüche, 
Raͤthſel und Polterabendſcherze. 
% 6. Aufl. Preis 15 fgr. . = 
Enthält teeffliche Geburtstags wünſche — Geburtstagsgedichte — Geburts⸗ 
tagslieder — Gedichte der Liebe geweiht — Hochzeitsgedichte — Jubel⸗Hochzeits. 
— — Neufahrswünſche — Am Confirmationsfeſte — Vermiſchte Gedichte — 
bſchiedsgevichte — Gedichte an Hingeſchiedene und Grabverſe — Geburts, 
Gebatterſchafts , Vermählungs⸗ und Sterbefälle Anzeigen — Stammbuchs⸗ 
verſe — Toaſte — Trinkſprüche — Polterabendſcherze — Charaden und Räthſel. 
„ Binnen 4 Monaten wurden hievon 1500 Exemplare abgesetzt. ; 
ER Shah oe aa Bear ER TER 
3 10. Daguerreotyp⸗Portraſts oder ſogenannte Lichtbilder werden täglich bei $£ 
3% jeder Witterung im Zimmer von 9 Uhr Morgens bis 4 Uhr Nachmittags e 


3 Peterſiliengaſſe 1488, angefertigt. Auch werden treue Copleen 5 
. 3% von Oelgemälden, Kupferſtichen, Lithographien mittelſt Paralle ſpie⸗ 8 
E gel aufgenommen. Ebenſo werden im Sarge ange⸗ & 


kleidete & tichen im Trauerhauſe ſelbſt in der Zeit von einer Stunde 
abgebildet. G. Nohl, Chemiker und Daguerreotypiſt. 
1 * WERTET 
11. Einem geehrten Publikum, wie meinen geehrten Kunden die ergebene An⸗ 
zeige, daß ich meine Wohnung in der Drehergaſſe von der No. 1349. nach der No. 
1353, neben Hrn. Kaufmann Wagner verlegt habe, und da ich ſo wie früher alle 
Arbeiten von Drath, ſo wie alle Gattungen Perlmutterknöpfe verfertige, ſo bitte ich 
mich auch hier gütigſt mit Auftcägen dieſer Art beehren zu wollen. 
Danzig, den 19. October 1347. F. Radge, Nadler, 
t erlmutterknopfarbeſter. 


12. Bestellungen auf Kemnaber Torf werden angenommen bei Herrn J. C. v. 
Steen, Holzmarkt No. 1337, bei den Herren Hoppe & Kraaß, Langgaſſe No. 527, 
und bei Herrn C. H. Bulcke, Lan garten No. 220. 

13. Meinen werthgeſchätzten Kunden und Einem verehrungsw. Publikum die 
ergebene Anzeige, daß ich meine Wohnung aus der Holzgaſſe nach dem vorſt. Gr. 
2061. verlegt habe und bitte, das mir fo lange geſchenkte Zutrauen auch in dieſe 
Wohnung übergehen zu laſſen, indem es ſtets mein Beſtreben fein ſoll, die mir 
aufgetragenen Arbeiten auf das pünktlichſte aus zuführen. 

P. Wirth, Sattler und Tapezierer. 
(1) 


= 2 


14. Die Anmeldungen zum Confirma ndenunterricht erbittet ſich in den 
nächſten Tagen 3 indes BO en W ee 5 
15. Montag, den 25. October und an den folgenden Tagen abr 0 
Licht⸗Collecte für das hieſige Spende und Waiſenhaus in der Stadt und z ischen 
den Thören abgehalten werden. Auf die ſtets bewieſene Theilnahme unſerer geehr⸗ 
ten Mitbürger rechnen wir auch bei dieſer Gelegenheit, und hegen die offnung, 
daß ſich ſeibige auch diesmal durch freundliche Gaben für dieſe Auſtalt darthun 
werde. f 275 a ke 
Danzig, den 23. October 1847. 
Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. 
Gottel. Schönbeck. Kendzior. 
16. Vorräthig in der Antiquar⸗Buchhandl. v. Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 1000.: 
Kleiſts Werke, eleg. Pppbd. 15 ſgr.; Moritz, Götterlehre, m. Kpf. 20 ſgr.; Leſſin 
Dramaturgie in eleg. Pppbd. 1 it.; Leſſings Schauſpiele (Nathan, E. Galotti, 
v. Barnh.) eleg. geb. 25 ſgr.; Rottecks Gefchichte, 7 Bde. Hlbfebd. 3 rtl. Nelken⸗ 
brechers Taſchenbuch, 1 5te Aufl. Hlbfrbd. ſt. 24 rtl. f. 13 rtl.; Githes Schriften 
8 Bde., m. Kpf. 24 rtl. g f 
17. Die Herren Inhaber der am 22. Juli u. 7. October gezogenen Actien des 
Schiffergildenhauſes (Gewerbehaus) unter No 1., 49., 56., 124., 128., 170., 
265., 267., 268., 280, 303., 310, 329., 375, 471. werden ergebenſt erſucht, 
gegen Einlieferung derſelben inel. Coupons den Betrag dafür in meinem Comtvir 
in Empfang zu nehmen. G. F. Fockin n 
f d. z. Schatzmeiſter des Gewerbe⸗Vereins. 
Wenk ükuntgumunmun z auknantunandz 
K 18. Einem werthen Publilum die ergebene Anzeige, daß ich Hundegaſſe 
No. 242., dem Polizeigebände gegenüber, eine Gewürz, Material-, Cigarren. 
4 und Tabacks Handlung etablitt habe, und wird es mein ſtetes Beſtreben fein, 
A mir das Wohlwollen meiner geehrten Kunden durch Reellität uur möglichft 5 
* 


W billigſte Preiſe dauernd zu ſichern. 
Carl Rudolf Barwich. 


ar 1d ** 
FRERIEERSIEIERN ARE KERN 
10 Leihbibliothek Für die. Jugend. 
; Meine ſeit 6 Jahren eingerichtete Leihbibliothek für die Jugend, aus 700 
Bänden beſtehend, erlaube ich mir den geehrten Eltern beim Herannahen des Win: 
ters wieder in Erinnerung zu bringen. Die Bedingungen ſind aufs Billigſte geſtellt 
und dem Kataloge, der 4 Sgr. koſtet, vorgedruckt. Ver Eintritt kann jeden Tag ftatt« 
finden. Zum Abonnement wird ergebenſt eingeladen. 
2 
L. G. Homann's 
Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 398. 
20. W zum Victualien⸗Haudel eingerichtete Wohnung iſt Wilhelmshoff 
N zu vermiethen, oder an jeden der 50 bis 100 rtl. Caution ſtellen 
kann zu übergeben, und ſogleich zu beziehen, Näheres bei Joh. Hallmann. 
21. Ein Hauslehrer wird auf d. Lande gew. Zu erfragen Fiſcherthor 128. 


* 
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2 2 © j : 

tant n 1 r Café: N A a n 1 
Beute Abend Ke rt. Anfang 9 7 Uhr. Brämer. 
2 2 . . D ER IE DO 
ur. nem 'geeh ei e ie ergebene An: J 
zeige zu machen, dass wir den früher ‚gehäbten Werkführer entlassen. & 
4 und in dessen Stelle EI. neuen Werkführerengagirt, Y 

der den grössten Werkstätten in Paris & Berlin vorgestanden, dessen 


* Töchtigkeit verbürgt uns das Wohlwollen unterer geschätzten Kunden V 
0 zu sichern, uud können wir die Versicherung hinzufügen, dass die uns 5 


gütigst Beehrenden unser Geschäft nicht unbefriedigt v rlansen werden, 
| William Bernstein & Co,, 
PPP 
DE = DEDIEIILIRDIREFRR IT 
Be . — Schiff Victoria, geführt von Capt. Parnow, geht nuch Stettin 
und werden Güter angenommen darch Hermanu Pape, Jopengasse No. 729. 
2%. Mit dem heutigen Tage eröffne ich auf der Speicherinfel, in dem Speicher 
Milchkannen⸗ und Hopfengaſſen⸗Scke, vom grünen Thore kommend linker Hand, 
genannt „der Löwe, eine f n 
Material: und ee ee eee 
und empfehle mich mit allen in dieſes Fach gehörenden Artikeln. Ins beſondere er⸗ 
laube ich mir, auf eine Partie ausgezeichnet ſchönen Kaffee und Reis aufmerkſam 
zu machen mit dem Bemerken, daß ich bei größern Einkäufen eine ee Er⸗ 
mäßigung der Preiſe eintreten laſſe. 755 * W. J. Neumann. 
Danzig, den 21. October 1847. ER s 
26. Anſtändige junge Mädchen, dle Schneidern gründlich erlernen wollen, kön⸗ 
nen ſich melden Breitgaſſe 1234.; auch wird Unterricht im Maaßn. u. Zuſchneid. erth. 
A GRIP PIN A er 


27. 
Verſicherungen auf p. Dampfboot zur See verladene Waaren, ſo 

wie Stromverſtcherungen zeichnet der Haupk-Agent Alfred Reinick, ' 
Brodbänkengaſſe No. (07. 

28. Zwei geſunde Ammen find im Ammen⸗Inſtitut zu erhalten. Be 

29. Ein Haus in der Heil. Geiſtgaſſe mit 6 kleinen Stuben iſt bei Anzahlung 
von 300 fil. zu verkaufen Nachricht Heil. Geiſtgaſſe No. 912. i 

30. 1200 rtl. find. auf ſichere Hypotheken zu begeben Heil. Geiſtgaſſe 924. 

31. Es wänfcht Jemand eine alte gut erhaltene Jagdtaſche zu kaufen Wo? 

Heil. Geiſtgaſſe 1011. i 

N. Ein tafelförm. Forteplano iſt zu vermiethen Holzmarkt No, 1339., 1 Tr. h. 

33. Eine gebildete junge Dame ſucht eine Stelle als Geſellſchafterin u er bietet 

ſich zugl. in d. Wirthſcheft behülflich zu ſein. Raheres Hundegaſſe No. 283. 

34 200 ttl. auf sichere Hopoth. werden geſucht Töpfergaſſe. No. 75. 


un. BEER: um 
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LIS Asa: 
35. Ein tücht. dach Gch als Reiender oder in andere 
kauſmänniſchen Bran if t Unterfommen. Nöpergafe No. 473. N. 
36. 1100 wie auch 1500 Kthlr ſind zur erſten Stelle zu begeben, gegen pupi⸗ 
lariſche Sichetheit, wie auch Grundſtücke zum An⸗ und Verkauf mit bi iger Anzah⸗ 
lung. Näheres zu erfragen Tiſchlergaſſe 56. 
37. Im Putzmachen geübte junge Mädchen, 4 Beſchäftigung bei 
„ > eee. f „Weinlig, Langgaſſe 408. 
L . g "Buondig uu ne ars 9 bid 0g pöng 1 


need Ne . a 
39. Zwirngaſſe 1156, iſt ein Saal und Gegenſtube m. Meubeln billig zu verm. 
40. Jopeugaſſe 735, iſt die zu einem Ladengeſchaͤfte benutzte Unterwohnung zu 


vermiethen Näheres daſelbſt 1 Treppe hoch. 


41. Ein neu detoritter 3 Forderſaal, Kabinet, Küche ꝛc. iſt zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. Auskunft Frauengaſſe 817, ENT 
Sachen zu serkaufen IN Danıig 
/ 
EUER IL RITTER 
2 . Eine Auswahl Mouſſelin de lain⸗Kleider * 
empfiehlt zu ſehr mäßigen Preifen die Manufactu⸗Waaren⸗Handlung von * 
Re 655 Rud. Kawalki, Langgaſſe 537. 3 
ERBE REIHE Ku SE SE AS Te DEE SS ERETERF RE Re 
43. Königs: Wa ſch u. Bad epulver, einen feinen weißen Teint erzeu⸗ 
end, in Schachteln à 3 Sgr. Praktiſches Raſirpul ver in Schachteln à 3 
Ehr. u. holländiſches ſtark ſchäumendes S chenerpulber, ein vorzügliches Präpa⸗ 
rat zum Scheuern von Zimmern, Gefäßen pp. in Packeten en. 2 W 11% Sgr., er⸗ 
hält man Brodbänkengaſſe Ne. 697. bei FE. E. Ziugler. 
44. Poggenpfuhl 378. ſtehen 2 Wagenpferde zum Verkauf, Rappen, 7 — 8 
Jahre alt, 5 Fuß 3 — 4 Zoll hoch. a 
45. geil Geiſtgaſſe 1016, find. Sproſſen⸗ und Bleifenſter billig zu verkaufen. 
46. ine kleine Partie beſte friſche Schottiſche Heeringe in ganzen und halben 
Tonnen iſt Hundegaſſe No. 252. zu verkaufen. 


47. Champagner fleur de Sillery mousseux à 423 Sgr. die Flaſche 
u. 227 Spr. die 33 Flaſche käuflich im Dominikſpeicher an d. grün. Brücke rechts. 


48. Büchen & rennholz in Kloben 2 Fuß und geſpalten auf 1 Fuß kaͤuflich 
auf dem Hofe in der Hopfengaſe, gegenüber der Kuhbrücke, rechts. 
49. Zwei große Granupfoſten find Fleiſchergaſſe No. 143. zu verkaufen. 
50. Gerxöſtete Weichſel⸗Reunaugen empfiehtt ſchock⸗ und ſtäckwe iſe 
f E. Bartſch, Fiſchmarkt 1599. 
51. Ziezauſcheg. 182., 2. Th., iſte. Ebenholz ⸗Floͤte m. ſilb. Klappen CF. für 6 rtl. z. v. 


— — 
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Brat 


260 „Friſchen intandiſ ſchen A backer Duetität, 
1 de 1 5 üſſen, e 


A — empfingen 0 0 a ein. 
* b billig verkaufen, Syke — get rden 
Bean iber und „310. 
4 Eine Partie belt Topfen Hr, Bine Ma enge 71. 
zum Verkauf. 5 


55. 3 fi 1 e m haben ee 823. 


St. Marien. Herr. 1 Fuchs mi afr. Mathilde Em 


Koͤnigl. Kapelle. Der 181100 und Bun err e eh ard mee mit fei Igfr. 
ri 


Braut Johanna ina 
St. Jobann. Der Arbeitsmann Martin Gottlieb lichteberg mit der verwittweten Frau 
Renate Florentine Wohlert geb. arquardt. 
Der Arbeitsmann Johann Gottli eb Heilmann it ſeiner verlobten Braut An- 
na Florentine Bruntzen. 
Der Tiſchler Adoldh Haͤſe mit Safı, üben enriette Gall. 
25 Bordingsſchiffer Johann Subelski mit.“ gfr. Florentine Voſſ. 
Der under Friedrich nue Sch cker it Igfr. Suſanne Amalie 


gatz 
Der 8 ant von der Iten reißen den Com rſter Artill ie, Bri ade Hr. 
Sriedrich Ventzke mit Igfr.! Auguſte Wi iber Hel mlich 1 8 5 
Der Gefreite von der Ten Comp. erſter Piontr,Abtheifaung Auguf Reinke mit 
Igfr. Marie Mathilde Andenf- 
St. Catharinen. Der „ W de Buͤrger und 5 Herr Jobann Heinrich Edel 
mit Igfr. Julianne Renate 
Der Bürger und Schuhmacher Sl Carl, Guſfar Holtz mit Igfr. Henriette 
Dorothea Roth. 
Herr Carl Robert Augſtein mit Igfr. Mathilde Henle Fechtner 
Der Gefreite Herr Eduard Wolski von der Iſten Compaguie Iſter Pionier: 
Abtheilung mit Igfr. Marie Wilhelmine Meck. 
e Kutſcher Wilhelm Galau mit Igfr. Eliſabeth Regine Ro⸗ 
alew 
Oer „ Johann Carl Albert Pollnau mit Igfr. Caroline 
ouiſe Engler 
Der Arbeitsmann Auguſt Ferdinand Gradt mit Igfr. Jeanette Julianne Leiſinger. 
St. Trinitatis. Der Buͤrger und Schuhmacher Carl Wilhelm Hellwich mit Igfr. Johanna 
Friederika Henriette Murrau. 
Der „ Johann Carl Albert Pollnau mit Igfr. Caroline Loniſe 
8 ngler 
St. Barbara. Der Arbeitsmann Jacob Benjamin Jacobſen mit Igfr. Chriſtine Marie Hen · 
riette Reſſ. 
Herr Carl Gotthilf Leberecht Fuchs mit Igfr. Mathilde Emilie Wolff. 
Der Axbeitsmann Job. Ferdin. Dragheim mit Igfr. Anna Florent. Jankowski. 
Herr Wilhelm Melzer, Duartiermerder der Iſten Eskadron des Königl. Iſten 
Leibbufaren Regiments, mit Igfr. Wilpelmine Karlinke. 
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Fe 5 18 en 


103 4 1 75 *. 
r einrich Groͤnig mit Igfr. FAR ea Olczewski. 
Sb PM ator. Del 15 Ha gu dei 1 110 ni 16 Er 00 1 1 * 
St. Bart olomai. Der aufmann Herr. ee ere Schlücker mit Igfr. Suſanna Amalie 


Heil. began. See Se vid eh us. 1 m. m Sonife a 
m au i 
Der Solbes Si 95 0 10 Seh r ning ngsfelde mit Ig 
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ER Anzahl der der Geboren, Gopatirten und b Öeftorbenen. 
Von, 3. bis, zu m' 10. October 1847 
wurden, in ‚fammttihe n Kirchſpielen 2 geboren, 13 Paar eopnlirt 
und 21 begraben. 
nn En ET te 
Getreidemarft zu Danzig, 
vom 15. bis incl. 18. October 1847. 
I. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 1574 Laſten Getreide uͤber⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 292 est. unverkauft u. — eſt. geſpeichert. 
2 ² ͤ ꝛ . A 22 —— 


Weizen. Gerſte. Hafer. Leinſaat. 


9 Verkauft, Laſten 8 13} 
Gewicht, Pfd. 124127 118—123 
5 Preis, Nthlr. 1613 101—102 
) Unverfauft, Laſten“ 4 
II. Vom Lande: 55 
d. Schffl Sgr. 1 85 


— 


u 


1563 


graue 80] große 50 


wehe 62 kleine 46 27 65 


Ten u t b en d M u g. 
52. Heute wurde meine liebe Frau von einem Knaben glücklich entbunden. Theil⸗ 
nehmenden Freunden widmet dieſe Anzeige Schumann, 

Berent, den 18. October 1847. . Kreiswundarzt. 
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